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Kurze Übersicht über die wichtigsten Figuren, die in den Geschichten im fünften bis neunten Kapitel von Chavis Tagebuch vorkommen, damit du die Leute aus Chavis Leben etwas besser kennenlernst und verstehst.
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Antonio und Maria, die Eltern von Andrés, sind etwas über 40 Jahre alt. Die Familie wohnt schon immer hier im Dorf und ist eng mit der von Chavi befreundet, seit Chavis Familie in das Dorf gekommen ist, helfen sie sich gegenseitig. Antonio hat den gleichen Beruf wie Pedro und teilt mit ihm seine größte Leidenschaft, am Wochenende Karten zu spielen.

Andrés ist seit dem Moment, als Chavi nach Orland gezogen ist, Chavis bester Freund.  Sie erleben all ihre Abenteuer zusammen und teilen alle Geheimnisse, denn sie sind auf einer Wellenlänge, weil sie im gleichen Alter und noch dazu so eng miteinander befreundet sind. Er ist auch eine der Hauptfiguren in den Geschichten aus Chavis Tagebuch, schließlich sind die beiden so etwas wie Seelenverwandte.
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Frau Trumpers, eine Nachbarin aus dem Dorf, ist immer über alles auf dem Laufenden und überall zugegen. In Orland braucht man sich keine Zeitung zu kaufen, denn Frau Trumpers kann einen mit Neuigkeiten versorgen, die garantiert noch niemand gehört hat. Sie ist bei allen beliebt, denn wenn man sie braucht, ist sie immer gleich zur Stelle, um zu berichten, was vorgefallen ist.

Luca, ein Nachbar aus dem Dorf, ist mit Chavi befreundet und hat ihm das Spiel Cordrow für seine Playstation mitgebracht. Er und Chavi sind gute Kumpels, auch wenn sie sich nicht oft sehen, denn sie gehen nicht auf die gleiche Schule. Aber Luca ist ein hervorragender Schüler. Er ist ein Jahr jünger als Chavi und der Kleinste in der Clique. Genau wie seine Freunde interessiert er sich brennend für die neuen Technologien und ist von Natur aus ein rastloses Gemüt.

Herr und Frau Coricor haben ihr ganzes Leben hier in Orland verbracht und sind vor kurzem gestorben. Sie haben in einem alten Haus gewohnt, das nun völlig leer steht, und böse Zungen behaupten, es sei der Schmerz, an dem sie gestorben seien. Sie waren in fortgeschrittenem Alter und die Krankheit der Frau hat den Mann schwer mitgenommen, schon seit Jahren hat er eine gewisse Traurigkeit mit sich herum geschleppt.

Freunde von Lumi und Chavi: Antonio, Pedro, Juan der Zweite oder Juanito, Oswaldo oder Chavi der Zweite und Petra. Sie sind alle mit Chavi und Lumi befreundet und waren auf dem Fest mit dabei, das Chavis Eltern veranstaltet haben, als ihr entfernter Cousin zu Besuch kam. Alle zusammen sind sie eine unzertrennliche Clique und jeder einzelne hat einen kleinen Anteil an den Geschichten aus Chavis Tagebuch.
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Familie Talman, Nachbarn aus dem Dorf, ihr Sohn Michael ist mit Chavi und Lumi befreundet. Sie wohnen schon seit vielen Jahren in Orland. Sie führen hier im Ort einen Souvenirladen, dort hat Chavis Mutter sie kennengelernt und seitdem verbindet sie eine sehr enge Freundschaft.
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